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repräsentirt. Bekanntlich wnrde die bernische Lehrerschaft ani Ende verflossenen

Jahres nnt einem neuen Schulrodel bedacht. Anfänglich demselben nicht gar
hold, hat mich die Zeit eines Bessern belehrt. Eine besondere Rubrik im

genannten Rodel erfordert nämlich die Angabe der täglichen Anwesenheiten in

Prozenten Und zwar für jeden Monat. Nun zeigt es sich, daß diese in meiner

Schule im November 83, im Dezember 86, im Januar 89 und im

Februar 93 ist. Diese Wahrnehmung machte auf mich einen erfreulichen

Eindruck, denn weun sich in den nächsten Monaten die Prozente auf gleiche Weise

steigern, so wird doch endlich ein recht besriedigender Schulbesuch von Seite

der Kinder stattfinden.

Luzern. Die wichtige nnd dringende Borlage des Regierungsrathes,

betreffend den Antrag: die Besoldung der Volksschullehrcr angemessen zn erhöhen,

wurde, wie Anderes, vom Gr. Rathe verschoben, obschon die Nothwendigkeit der

Erhöhung ziemlich allgemein anerkannt nnd verlangt wird. Hoffentlich wird

dieser Gegenstand in der nächsten Session in entsprechender Weise zur Erledigung

gebracht. Es wäre wahrlich für den Negiernngsrath und die

Erziehungsbehörden nicht sehr aufmunternd, wenn sie in so wvhlbegründeten, ini
Interesse des allgemeinen Wohles liegenden Vorschlägen nicht eine kräftige

Unterstützung bei der Majorität des Großen Rathes finden.

— Herr Knratkaplan nnd Sextar Melch. Schürch, bisher Mitglied der

Schulkommisstou dcS Kreises Habsburg, ist zum Schulkommissär des Kreises

Kriens uud Malters crnanut worden. In die Sàlkommission von Habsburg

wnrde an seine Stelle Hr. Psarrer Röthelin in Meggen gewählt.

Basclland. Die Erziehnngsdirektion hat die Abhaltung dcr dießjähri-

gen Prüfungen anf nachstehende Tage angeordnet:

1) Maturitäts- (Reife-) Prüfungen nnd Prüfnug für Jünglinge, welche

ihre Studien außerhalb des Kantons fortsetzen müssen: 6. nnd 7. April.
2) Prüs-mg von LchramtSbeflissencn: 12. uud 13. April.
3) Bezirksschulprllfungeu. Bockten: 15. und IL., Lieftal: 19. und 20.,

Therwil: 22. uud 23. und Waldenburg: 26. und 27. April.
4) Aufnahmsprnfuugen sür die Bezirksschulen. Bockten: 17., Liestal: 21.,

Therwil: 2-l. und Waldenburg: 28. April.
Meldnngen für die theologischen Prüfungen sind bis 1. Mai der

Erziehungsdirektion einzugeben.

— Liestal. Der kürzlich verstorbene Fr. Seiler, gew. Staatskassa -

Controllenr, hat seiner Heimatgcineinde Liestal zur Errichtung einer öffentlichen

Kleinkinderschule 50 Fr. vermacht. Möge dieses Nachahmung finden!

Aargan. Seminar Wcttingen. Ans den Bericht und Antrag der
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